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Vorstand allgemein 
Wir führten im Vereinsjahr 2023 insgesamt 9 Vorstandssitzungen durch. Da sich die online Sitzungen 
während der Pandemie sehr bewährt haben, haben wir diesen Modus fortgesetzt. Dies erspart allen 
Reisezeit und -kilometer. Neben den ordentlichen Sitzungen führten wir immer auch einen regen 
Austausch über E-Mail und in unserem WhatsApp-Gruppenchat.  
 
Neuerungen im Vorstand 
Im Laufe des Jahres teilten zwei Vorstandsmitglieder mit, dass sie den Vorstand auf die nächste 
Hauptversammlung verlassen möchten: Renate Trachsel und Barbara Egger. Renate Trachsel 
wurde an der HV 2018 in den Vorstand gewählt. Sie übernahm zunächst das Ressort Freizeit und 
Kurse und wechselte dann 2019 in das Ressort Öffentlichkeitsarbeit. Sie betreute unsere Homepage, 
schrieb jeden Monat etwas für den Westerner oder sorgte dafür, dass jemand anderes etwas schrieb 
und seit wir mit der Turniersoftware myeventplanner arbeiten, hat sie auch etliche Stunden in dieses 
Tool gesteckt. Barbara Egger wurde 2022 in den Vorstand gewählt. Sie betreute das Ressort Freizeit 
und Kurse mit viel Engagement und hat auch sehr fleissig Sponsoren für unsere Turniere gesammelt. 
Vielen Dank euch beiden für euer grosses Engagement für den Verein. Nach etlichen Aufrufen, dass 
wir neue Vorstandsmitglieder suchen, haben wir begonnen, aktiv auf Mitglieder zuzgehen und sie zu 
frage, ob sie im Vorstand mitarbeiten möchten. Glücklicherweise haben wir nun zwei top motivierte 
Kandidatinnen gefunden, die wir euch gerne dieses Jahr zur Wahl vorstellen möchten: Laura Meier 
und Luzia Barmettler. Ihr konntet ihre Vorstellungen im Westerner vom Februar 2024 lesen und ihr 
habt sicherlich schon bemerkt, dass sich die beiden bereits jetzt voll einbringen bei der Organisation 
eines Turniers und von freien Trainings und Kursen. Wir bitten unsere Mitglieder natürlich darum, sie 
mit einem grossen Applaus an der diesjährigen HV zu wählen!  
 
Mitgliederzahlen 
Unsere Mitgliederzahl hat sich von 109 Mitglieder Anfangs 2023 auf 105 zu Beginn des Jahres 2024 
leicht reduziert. Während des Jahres gab es zwar ein paar Neueintritte, jedoch gab es auch sieben 
Austritte und wir mussten drei Mitglieder wegen Nichtbezahlens des Mitgliederbeitrags trotz 
mehrerer Mahnungen ausschliessen.  
 
Tätigkeiten 
Zum Thema Tätigkeiten verweise ich auf die Jahresberichte des Ressorts Freizeit und Kurse sowie 
des Ressorts Sport. Wir hatten eine gut gefüllte Agenda, aber leider mussten wir auch dieses Jahr 
wieder Kurse mangels Teilnehmer absagen. Wir bemühen uns immer, ein interessantes 
Kursangebot auf die Beine zu stellen. Es ist leider unmöglich, es immer allen recht zu machen – 
manchmal passt das Datum nicht, manchmal ist es der Ort, manchmal vielleicht das Thema. Wir 
sind froh um konstruktive Rückmeldungen eurerseits. Gerne nehmen wir auch Vorschläge der 
Mitglieder für Kurse oder andere Anlässe auf. Bitte meldet euch bei Luzia Barmettler oder jedem 
anderen Vorstandsmitglied mit euren Ideen. Informationen zu verschiedenen Anlässen, 
Ausschreibungen oder Berichte erscheinen wie immer regelmässig auf unserer Homepage und im 
Westerner (so lange es ihn noch gibt…). Auch werden wir weiterhin einen Newsletter an diejenigen 
verschicken, die sich auf unserer Homepage dafür angemeldet haben. 
 
Westerner 
Der Westerner wurde im Jahr 2023 in zehn Ausgaben online publiziert, die Dezemberausgabe wurde 
zusätzlich gedruckt und an alle Mitglieder verschickt. Es war eine farbenfrohe Ausgabe mit vielen 
Fotos. Dies war ein kleiner Kompromiss und ein Entgegenkommen an diejenigen, die den 
gedruckten Westerner vermissten. Leider ist die Zukunft des Westerner momentan sehr unklar. Die 
Swiss Western Riding Association, der grösste Westernverband der Schweiz und somit auch der 
grösste Geldgeber für den gemeinsamen Westerner, hat beschlossen, dass sie die finanziellen 
Ressourcen anders nutzen und den Westerner nur noch bis März 2024 mittragen wollen. Da der 
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Westerner in seiner aktuellen Form für die restlichen Westernverbände ohne die Mitglieder der 
SWRA nicht mehr finanzierbar sein wird, könnte das der Todesstoss für den Westerner sein. Leider 
können wir euch aktuell noch nicht genau sagen, wie – und ob – es mit dem Westerner weitergehen 
wird. Wir sind daran, mit den anderen Westernverbänden weiterhin eine gemeinsame Lösung zu 
finden, denn zusammen sind wir einfach stärker! 

 
Verbandsarbeit 
SFV allgemein: Die ordentliche Delegiertenversammlung des Schweizerischen Freibergerverbandes 
SFV fand am 14. April 2023 in Schwarzsee statt. Das Protokoll kann auf der Homepage des 
Verbandes heruntergeladen werden1. Es war eine schwierige und lang dauernde Sitzung. Der Punkt, 
der uns von Seiten FM-Western aber wirklich beunruhigte, wurde bereits ganz am Anfang der 
Sitzung erledigt, nämlich indem das ganze Traktandum der Änderung der Reglemente des SFV von 
der Traktandenliste gestrichen und auf die nächste Delegiertenversammlung im Jahr 2024 
verschoben wurde. Es geht dabei um einen für uns wichtigen Punkt, nämlich die Möglichkeit des 
Herdebucheintrags über Sportresultate. Der Vorstand des SFV will diese Möglichkeit aus der 
Herdebuchordnung streichen, d.h. in Zukunft soll es nur noch mit dem traditionellen Feldtest für 
Dreijährige mit Reiten und Fahren möglich sein, Stuten ins Herdebuch einzutragen. Zur Begründung 
gibt der SFV an, diese Möglichkeit sei zu einfach und widerspräche den Anforderungen an die 
Vielseitigkeit des Freibergerpferdes. Eine für uns völlig unverständliche Ansicht. Wir werden unser 
Bestes geben und uns dafür einsetzen, dass diese Änderung der Herdebuchordnung an der 
nächsten Delegiertenversammlung vom 17. April 2024 in Saignelégier JU nicht durchkommt. 
Allerdings brauchen wir dazu jede Hilfe, die wir kriegen können. Also: Falls Ihr Personen kennt, die 
als Delegierte der Zuchtgenossenschaften an der Delegiertenversammlung teilnehmen werden, 
wäre es schön, wenn Ihr diese für unser Anliegen mobilisieren könntet. 

National FM: Zur Organisation des National FM 2023 fanden insgesamt drei Sitzungen in Avenches 
statt plus eine Abschlusssitzung im November. Die Westernprüfungen fanden auch 2023 wieder am 
Freitag statt – diesmal wussten wir es aber von Anfang an und es gab kein kurzfristiges 
Umdisponieren. Am Freitag sind zwar weniger Zuschauer auf Platz, aber dafür hatten wir den 
gesamten Innenhof (plus theoretisch auch die gesamte Halle) für uns. Dies ist ein grosser Luxus und 
wir können darüber sehr froh sein – mussten doch andere sehr nah zusammen rücken. Für das 2024 
haben wir beim SFV eine Abwandlung unseres Qualifikationsmodus beantragt: Statt eine 
Klassierung (Rang 1-10) in der entsprechenden Disziplin im Jahr 2024 möchten wir lediglich eine 
Teilnahme/Start in der entsprechenden Disziplin verlangen. Dies deshalb, weil wir 2024 vor 
Anmeldeschluss für den National FM lediglich ein Turnier (AWC am 15. Juni 2024) haben werden. 
Auf diese Weise könnten auch die (geplanten) Starts am Safari Turnier berücksichtigt werden und 
auch ein Patternfehler oder eine Nicht-Klassierung am AWC würde nicht eine Teilnahme am Finale 
verhindern. Wir hoffen, dass der SFV dieser Modifizierung zustimmen wird. Wir werden informieren, 
sobald wir die Antwort des SFV erhalten. Dieser Punkt wird eine Änderung in Art. 23 unseres 
Reglements nötig machen, da dort der Qualifikationsmodus explizit formuliert ist. 

Andere Westernverbände und gemeinsame Schweizermeisterschaft: Für die Organisation der 
gemeinsamen Schweizermeisterschaft fanden wiederum mehrere Sitzungen unter den 
Präsidentinnen und Präsidenten der Westernverbände statt, alle über Videokonferenz. Daneben 
arbeitete natürlich das OK in seiner eigenen Zusammensetzung intensiv für die Organisation der 
SM; FM-Western war hierbei nicht direkt involviert. Die Finanzierung der SM wurde wiederum in 
Form eines Beitrages pro Mitglied (5 Franken) und von Arbeitsleistung (1h pro 10 Mitglieder) 
erbracht. Für 2024 haben wir entschieden, den Beitrag auf 8 Franken pro Mitglied zu erhöhen, dafür 
keine Arbeitsleistung von Seiten von FM-Western zu erbringen. Auch dieses Jahr konnten wir zwei 
erfolgreichen Freiberger Pferd/Reiter-Paaren eine Erfolgsprämie von FM-Western ausbezahlen. Die 
nächste gemeinsame Schweizermeisterschaft wird vom 12.-14. Juli 2024 in Fehraltorf stattfinden. 
Die Präsidentinnen und Präsidenten der Westernverbände haben sich auch dieses Jahr bemüht, 
einen möglichst kollisionsfreien Turnierkalender auf die Beine zu stellen.  
 

  

 
1 https://www.fm-ch.ch/sites/default/files/content/federation/organisation/ad/2023/protokoll_2023_plan_d_mla.pdf  

https://www.fm-ch.ch/sites/default/files/content/federation/organisation/ad/2023/protokoll_2023_plan_d_mla.pdf
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FM-Western Reglement 
Für das Jahr 2024 habe wir eine kleine Reglementsänderungen vorgesehen. Es betrifft keine 
Bestimmungen zur Bewertung von Disziplinen, sondern die Anforderungen an das Prüfungsangebot 
bei FM-Western Turnieren (Art. 22). Die Anzahl der Showmanship at Halter Teilnehmenden ist auch 
im 2023 weiterhin gesunken – es gab jeweils höchstens drei Teilnehmende und manchmal auch gar 
keine. Die Prüfung Showmanship at Halter lässt sich so einfach nicht finanzieren. Da die Schleifen 
für die Prüfungen in der Regel bereits vor Anmeldeschluss bestellt werden müssen, helfen die 
Regeln zur möglichen Absage von Disziplinen (Art. 91) auch nicht weiter. Die Disziplin Showmanship 
at Halter wurde deshalb aus der Liste der obligatorischen Prüfungen gestrichen. Sie kann demnach 
weiterhin angeboten werden, muss es aber nicht. Stattdessen haben wir die beliebte Prüfung Ranch 
Trail neu in die Liste der obligatorischen Disziplinen aufgenommen. Wir werden ausserdem neu die 
Disziplin In Hand Trail (in unserem Reglement bisher Groundwork genannt) vermehrt fördern und 
versuchen, auf diese Weise einen Ersatz für die ungerittene Showmanship at Halter Prüfung 
anzubieten, die hoffentlich etwas mehr Anklang findet. Das Reglement 2022 erhält demnach einen 
kurzen Zusatz 2024, gilt aber für die Bewertung der Prüfungen weiterhin als aktuelles Reglement.  
 
 
Im Februar 2024 Judith Wittwer, Präsidentin FM-Western 



  
Nadine Weissmüller 
 Freizeit und Kurse 
 Mobile  079 816 74 35 
 E-Mail  barbara.egger@bluemail.ch 
 
 
 

Jahresbericht Kurse und Freizeit – 2023 

Das Vereinsjahr 2023 begann gleich wieder mit der Durchführung der drei freien Trainings in 

Zauggenried. Mit der Unterstützung von Petra Zimmermann konnten wir die drei Trainings sehr 

erfolgreich durchführen. Wie jedes Jahr waren sie sehr gut besucht und wir konnten entweder tolle 

Inputs von Petra holen oder uns gegenseitig wertvolle Tipps mit auf den Weg geben. Die freien 

Trainings sind eine super Sache und machen grossen Spass. Merci Petra für deine Unterstützung und 

ein Danke an alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen – es war eine Freude mit euch zu trainieren. 

Anfang März fand in Zusammenarbeit mit der NCHA der Cutting-Helferkurs in Solothurn unter der 

Leitung von Benno Wyss statt. Zu Beginn erklärte uns Benno die Regeln des Cuttings und worauf es zu 

achten gilt. Anschliessend wurde das Gelernte in die Tat umgesetzt. Ein cooler Kurs mit tollen Leuten. 

Danke Benno! 

Der Garrocha-Kurs in Avenches geleitet von Felix Stampfli im Frühling war ein Riesenerfolg. Nachdem 

die einzelnen Elemente der Garrocha-Kunst vorgeführt und geübt wurden, ritten die Teilnehmer am 

Schluss eine ganze Choreografie. Sehr eindrücklich und einfach nur genial, was da in so kurzer Zeit 

erreicht werden konnte. 

Am Ostersonntag veranstalteten wir ein Kurs zum Thema Trail und Ranch Trail auf dem Innenhof des 

Nationalgestüts in Avenches. Sylvia Seebacher gab tolle Tipps und Tricks zum korrekten Reiten der 

Pattern und Hindernisse und worauf die Richter bei der Bewertung achten. Am Ende des Kurstages 

konnte man bei allen Teilnehmern Fortschritte erkennen und jeder ging mit einigen Hausaufgaben 

nachhause. Merci Sylvia für den super Kurs! 

Am 30. April 2023 konnten wir einen spannenden Kappzaumkurs im Nationalgestüt Avenches 

durchführen. Unter der Leitung von Judith Wittwer konnten so grosse Fortschritte erreicht werden. 

Merci Judith, dass du den Kurs geleitet hast. Die Rückmeldungen zum Kurs waren super. 

Gegen Ende des Jahres wären noch zwei weitere Kurse geplant gewesen. Einerseits stand ein 

Gymnastizierungskurs mit Sylvia Seebacher, andererseits ein Galoppwechselkurs mit Sandra Remund 

auf dem Programm. Leider mussten beide mangels Teilnehmern abgesagt werden. Schade. 

Auf die Hauptversammlung 2024 trete ich von meinem Amt zurück. Ich möchte die Gelegenheit nutzen 

allen Teilnehmern an den Kursen zu danken. Es gab viele tolle Begegnungen, einen tollen Austausch 

und viele Aha-Erlebnisse. Vielen Dank! 

Ein noch grösseres Dankeschön geht an alle Kursleiter, die in Zusammenarbeit mit mir Kurse angeleitet 

und durchgeführt haben. Es hat immer alles reibungslos geklappt und die Teilnehmer gingen zufrieden 

und glücklich nachhause. Einen grösseren Dank gibt es wohl kaum – merci! 

Danke an die Mitglieder von FM-Western, die mir das Vertrauen entgegen gebracht haben. Wir sehen 

uns bestimmt ab und zu auf den Turnierplätzen. Ich wünsche euch allen von Herzen alles Gute und 

weiterhin viel Freude und Erfolg mit euren Freibergerpferden.  

Im Januar 2024 

 

Barbara Egger – Freizeit und Kurse 
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Der Saisonauftakt fand auch dieses Jahr wieder auf dem Schänzli in Basel mit dem 
Läckerli-Turnier statt. Dieses wurde von den FWN organisiert. Leider war es vorerst das 
letzte Turnier in Basel. Aufgrund von fehlenden Leuten im OK können sie im 2024 kein 
Turnier auf die Beine stellen. Wir von FM-Western danken dem ganzen OK Team für 
euer Herzblut, das ihr jedes Jahr in das Turnier gesteckt habt, für euer Engagement, eu-
ren Aufwand und die tollen Preise. Hoffen wir doch auf eine Fortsetzung im 2025… 
Im Mai folgte das zweite Turnier, die schon traditionelle Aventicum Western Classic in 
Avenches. Die einmalige Kulisse auf dem Innenhof und die Störche, die oft für lustige 
Momente sorgen, schon allein deshalb ist die Aventicum Western Classic eine Reise 
wert. Wir wagten in diesem Jahr etwas Neues und nahmen den SWRA Ranch Cup in 
unser Turnier auf. Die Starterzahlen waren jedoch sehr enttäuschend. So war es viel 
Aufwand, ein Zweitagesturnier zu organisieren, und am Ende waren wir froh, nicht mit 
einem Minus abzuschliessen. Allen Vorstandsmitgliedern und Helfern, die im Vorder-
grund wie auch im Hintergrund ihren Teil dazu beigetragen haben, gilt ein grosser Dank.  
 
Im Juli fand die Schweizermeisterschaft der Westernverbände in Roggwil statt. Die Frei-
berger waren auch mit diversen Reitern vertreten und machten wiederum gute Werbung 
für unsere Rasse im Westernsport. Sehr gute Werbung, denn Mirjam Brunner erritt mit 
ihrem Ausnahmepferd Sir Hendry die Goldmedaille im Ranch Trail. Zeigen die zwei 
doch immer wieder, dass der Freiberger mit der starken Konkurrenz mithalten kann. 
 
Im August fand das Safari Turnier statt, organisiert von den Four-Valley-Riders. Die 
Starterfelder waren hier gut gefüllt und es wurde wiederum guter Sport mit den Freiber-
gern gezeigt. Das OK hat sich wahnsinnig viel Mühe gegeben und ein sehr interessan-
tes Turnier auf die Beine gestellt. Die Pattern hatten es in sich und liessen so einige 

Köpfe rauchen         Ich möchte mich bei dem OK für dieses traditionelle und tolle Turnier 

bedanken. 
 
Im September fand der National FM statt. Dieses Jahr wurden wir von dem Freiberger-
verband auf den Freitag eingeteilt, was sich im Nachhinein als positiv zeigte. Im Gegen-
satz zu anderen Jahren hatten wir ein sehr gemütliches Turnier. Keine Elitestutenschau 
neben unserem Abreiteplatz, sorgte für eine deutlich ruhigere Atmosphäre. Die Zusam-
menarbeit mit dem Freibergerverband ist nach wie vor eher chaotisch. Vom Vorbereiten 
am Vortag, über den Turniertag bis hin zu der Plakettenversendung. Fast alle Sieger 
hatten falsche Plaketten zugeschickt bekommen. Dafür möchte ich mich entschuldigen 
und mich bedanken, dass ihr die Richtigen untereinander getauscht habt. 
Für das 2024 wissen wir leider noch nicht, an welchem Tag wir eingeteilt sind. Es bleibt 
immer spannend… 
 
Für das 2024 gibt es zwei Neuigkeiten. Zum einen werden wir FM Inhand Trail als neue 
Disziplin einführen, jeweils in Green und Open. 
Und zum anderen freuen wir uns über einen neuen Turnierveranstalter an einem neuen 
Turnierort. Dieses neue Turnier wird von Laura Meier in Sursee organisiert, wo am glei-
chen Tag auch noch ein FM Gymkhana stattfinden wird. 
Da dieses Turnier erst im Oktober stattfinden wird, wird es als Quali fürs Jahr 2025 zäh-
len.  
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Durch unsere Regelung betreffend Aufstieg, werden im 2023 zwei Pferd-/Reiterpaare in 
die Openklasse aufsteigen, diese wurden bereits darüber informiert. 
Die High-Point-Champions des Jahres 2023 werden an der Hauptversammlung am 2. 
März 2024 in Avenches geehrt.   
  
Vielen Dank allen Sponsoren, Veranstaltern, Helfern und vor allem allen Teilnehmern, 
ihr alle seid ein wichtiger Teil von FM-Western! 
 

 

Februar 2024 Sandra Remund, Ressort Sport 

 
 



 
 Jahresbericht 2023 

 
 Öffentlichkeitsarbeit 

 
 
Kommunikationsinstrumente 
Im vergangenen Jahr hielten wir unsere Mitglieder sowie auch FM-Western interessierte 
Nichtmitglieder mit Hilfe unserer Homepage www.fm-western.ch, der Facebookseite 
www.facebook.com/fmwestern, dem monatlich digital erscheinenden Magazin «Westerner» 
und auch mit unserem FM-Western Newsletter auf dem Laufenden. 
 
Es wurden 7 Newsletter an die mittlerweile 226 Abonnenten versendet. Dies entspricht 
einer leichten Zunahme im Vergleich zum Vorjahr. Möchtest auch du den Newsletter 
erhalten? Dann registriere dich mit dem entsprechenden Formular auf unserer Homepage 
https://www.fm-western.ch/verein/newsletter  
Wir freuen uns! 
 
Die Homepage verzeichnete 11’267 Seitenaufrufe, eine erfreuliche Zunahme um 1'313 im 
Vergleich zu 2022! Über 60% der Aufrufe erfolgte über mobile Geräte, was die Wichtigkeit 
einer auch auf mobilen Geräten übersichtlich gestalteten Website verdeutlicht. In der Zeit 
kurz vor den beiden Turnieren «Aventicum Western Classic» und «National FM» wurde die 
Homepage jeweils am häufigsten aufgerufen. Das erstaunt wenig, wollten unsere 
Turnierteilnehmenden doch die Pattern anschauen. 
Es ist sehr erfreulich, dass die Agenda neben den Turnierseiten am häufigsten angesehen 
wird. Dies zeigt uns, dass eine aktuelle Agenda gut und gerne für die individuelle Planung 
unserer Mitglieder und Vereinsinteressierten sehr geschätzt wird. Die Seite «Statuten & 
Reglemente» wurde ebenfalls häufig aufgerufen. Das macht Freude, denn es ist sehr wichtig, 
dass an unseren Turnieren das Reglement eingehalten wird. Wäre es doch sehr schade, 
wenn man nach einem unglaublichen Ritt aufgrund nicht regelkonformer Ausrüstung keine 
Bewertung erhielte. 
Jedoch wurde im Gegenzug die Seite «Freizeit & Kurse» nur wenig besucht. Dies ist etwas 
ernüchternd, sind doch dort unsere Ausschreibungen sowohl für die Turnier- wie auch für 
die FreizeitreiterInnen zu finden. Wir werden in diesem Jahr versuchen, mehr auf diese Seite 
zu verlinken, damit Interessierte keine Kursangebote mehr verpassen. 
Auch unsere Facebookseite verzeichnet mit 1'298 Followern eine Zunahme um fast 100 
Abonnenten. Ausserdem wurde die Facebookseite 3’356 mal aufgerufen. Im Vergleich mit 
2022, als die Seite 1'740 mal aufgerufen wurde, bedeutet dies einen unglaublichen Anstieg 
der Besuche um 92.9%! 
An dieser Stelle ein grosses Danke für euer enormes Interesse an FM-Western! 
 
Westerner 
Seit Februar 2023 erscheint der «Westerner» nur noch in digitaler Form – die Ausnahme 
bildete die Jahresendausgabe im Dezember, die zusätzlich gedruckt erschien. Der grosse 
Vorteil eines digitalen Magazins besteht darin, dass man von überall und mit jedem Gerät 
unkompliziert auf das Medium zugreifen kann. Ausserdem können Videos in die Beiträge 

https://www.fm-western.ch/verein/newsletter


eingefügt werden und Links können mit einem Klick sofort aufgerufen werden. Das spart Zeit 
und trägt zur Attraktivität des Westerners bei. 
Demgegenüber steht allerdings, dass durch das Versenden per E-Mail das Lesen des 
Magazins verschoben wird, man nicht immer wieder beim «Vorbeilaufen» daran erinnert 
wird, bis letztendlich der Monat vorbei ist, der neue Westerner bereits erscheint und der 
vom Vormonat (noch) nicht gelesen wurde. 
Dennoch ist ein Medium, das alle Westernverbände der Schweiz vereint, erhaltenswert. 
Deshalb wird an weiteren Ideen zur Verbesserung laufend getüftelt. 
 
Shop 
Der Shop verzeichnete zwei Bestellungen, die wir jeweils nach Zahlungseingang 
verschickten. 
 
 
In eigener Sache 
Meine Tätigkeit als Vorstandsmitglied von FM-Western endet mit der Hauptversammlung 
vom 02. März 2024. Die drei Amtszeiten haben mir viel Freude und natürlich auch Arbeit 
bereitet. Aufgrund meiner neu angetretenen Vollzeitausbildung kann ich nicht mehr so viel 
Zeit wie nötig in die Vorstandstätigkeit investieren, weshalb es Zeit wird, «das Feld zu 
räumen». 
Ich bin unglaublich glücklich und dankbar, dass wir an der Hauptversammlung in Avenches 
meine Nachfolgerin zur Neuwahl vorstellen können. Ich wünsche ihr alles Gute und gutes 
Gelingen im Vorstand! 
Bei dieser Gelegenheit bedanke ich mich auch herzlich bei allen Vereinsmitgliedern sowie 
meinen «Vorstands-Gspänli» für das entgegengebrachte Vertrauen, den interessanten 
Austausch und die gemeinsam erlebten Momente. 
Mein Marley und ich sind natürlich nicht aus der Welt und wir freuen uns, euch alle bald 
wieder zu sehen – sei es am Turnier oder an einem Kurs! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Januar 2024, Renate Trachsel 
Ressort Öffentlichkeitsarbeit 


